Presseankündigung:

"Das Markusevangelium" Ein abendfüllender Theaterabend

Schauspiel in höchster Vollendung im.................................zu sehen. Der Schweizer Schauspieler Eric Wehrlin zeigte sein neues Soloprogramm. 
Ein ungewöhnliches Thema hat sich Eric Wehrlin mit diesem Theaterprogramm gestellt: Die Geschichte von Jesus von Nazareth, genauso wie sie in der Bibel, im Neuen Testament nachzulesen ist. sicher nicht das, was man von einem Schauspieler erwartet, aber ein gelungenes Experiment. 
Erich Wehrlin versteht es, die Darstellungskraft des Schauspieles voll auszuschöpfen. Er begnügt sich nicht damit, diesen Text vorzutragen. Er schöpft die Möglichkeiten des Schauspiels voll aus, es wird zum Spiel mit der menschlichen Vorstellungskraft. Er macht Theater zu einer neuen, verständlichen Sprache, mit deren Hilfe er sogar einen biblischen Text erzählen kann. 
Es gelingt ihm, allein durch die Überzeugungskraft seiner Körpersprache uns seiner feinen Nuancen in der Stimme, alle beteiligten Personen darzustellen. Weder ein Requisit noch wechselnde Kostüme braucht er dazu. Einziges Hilfsmittel des Schauspielers ist eine Parkbank vor dunklem Hintergrund. In bescheidener Atmosphäre werden auch dem weniger bibelfesten Zuseher die Ereignisse um Jesus herum verdeutlicht. 
Eric Wehrlin ist in der Schweiz geboren. Nach seiner Ausbildung am Max Reinhardt-Seminar in Wien spielte er auf verschiedenen Bühnen in Wien, und Deutschland. In dieser Zeit erarbeitete er bereits zwei Soloprogramme, "Ein Bericht für eine Akademie" von Kafka sowie "Die Leiden des jungen Werther." 
Obwohl die Premiere von "Das Markusevangelium"  nun schon länger zurückliegt, hat es nichts von seiner Überzeugungskraft und Intensität verloren. Erich Wehrlin hat sich derart in die Thematik des Stückes eingelebt, dass er sie einem Publikum auch ohne Effekthascherei nahe bringen kann. Seine Darstellung ist, so theatralisch das klingen mag, einfach ergreifend. 
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